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AUS DEM GEMEINDERAT
GEMEINDE

EINEN GUTEN RUTSCH INS 2025 

Wir wünschen allen frohe Festtage, wunderschöne Momente 
zum Geniessen und einen guten Start im neuen Jahr. Lassen 
Sie uns gemeinsam anpacken, mit Herz und Tatkraft Oberkirch 

noch lebenswerter gestalten. Wir freuen uns auf viele schöne 
Momente und Begegnungen im neuen Jahr.

GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 25. NOVEMBER 2024

Die Gemeindeversammlung war von 117 Stimmberechtigen 
gut besucht. Nebst der Erhöhung der Feuerwehrersatzab-
gabe von 1,8 auf 2,5 Promille wurden das Budget 2025 und 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1’463’043.90 und 
Bruttoinvestitionen von CHF 2’231’000.00 bei einem unver-
änderten Steuerfuss von 1,55 Einheiten sowie die politischen 
Leistungsaufträge genehmigt. Der Aufgaben und Finanzplan 
2025 – 2030 und die Beteiligungsstrategie für die Legislatur-
periode 2024 – 2028 wurden zur Kenntnis genommen. 

Zu diskutieren gab der Sonderkredit Planung «Gestaltung 
und Erneuerung Luzernstrasse Abschnitt Süd», im Betrage 
von CHF 1,2 Mio., der aber schlussendlich mit wenigen Ge-
genstimmen eine grossmehrheitliche Zustimmung fand. Auf 
die Einsetzung einer zusätzlichen Echogruppe nebst der be-
reits bestehenden Planungs- und Baukommission (PBK) als 
Begleitkommission (Antrag Nachhaltiges Oberkirch) wurde 
verzichtet und dem Rückweisungsantrag der SVP wurde nicht 
zugestimmt.

Unter dem Traktandum Verschiedenes wurde die ehemalige 
Finanzvorsteherin Karin Schnarwiler nach 8 Jahren Ratstä-
tigkeit verabschiedet. Den zurückgetretenen Kommissions-
mitgliedern und Funktionären wurde ebenfalls für ihr Engage-
ment zugunsten der Gemeinde herzlich gedankt.

Der Gemeinderat dankt allen Teilnehmenden für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die Teilnahme an der Gemein-
deversammlung.
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ABSTIMMUNGSTERMINE UND GEMEINDEVERSAMMLUNGEN 2025

9. Februar 2025 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin

18. Mai 2025 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin

19. Mai 2025 Gemeindeversammlung

28. September 2025 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin

24. November 2025 Gemeindeversammlung

30. November 2025 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin

Die detaillierten Informationen und Unterlagen finden Sie jeweils auf unserer Website www.oberkirch.ch

ASYLUNTERKUNFT

Die Grundeigentümerin hat uns mitgeteilt, dass das Hotel Feld bis am 30. Juni 2025 als Asylunterkunft weitergeführt wird. 

ALTERSKOMMISSION OBERKIRCH – RÜCKTRITT VON BEAT LIMACHER  
NEUES PRÄSIDIUM GEWÄHLT 

An seiner Sitzung vom 14. Dezember 2024 wählte der Ge-
meinderat Ruth Duss-Hunkeler per 1. Januar 2025 zur neuen 
Präsidentin der Alterskommission – eine Ur-Oberkicherin, 
wie sie sich selbst bezeichnet. Ruth Duss-Hunkeler war vie-
le Jahre Rektorin der Heilpädagogischen Schule in Willisau. 
Beim Jungseniorinnenanlass 2023 hat sie das hohe Engage-
ment der Gemeinde Oberkirch im Bereich Alter erkannt. Sie 
freut sich, die Entwicklung zukünftig aktiv mitzugestalten. 
Der Gemeinderat wünscht Ruth Duss-Hunkeler viel Erfolg und 
Freude in ihrer neuen Rolle.

Beat Limacher, bekannt als engagierter Präsident des Ver-
eins 60plus, war von Anfang an Mitglied der Alterskommission 
Oberkirch. Per 31. Dezember 2024 tritt er aus der Alterskom-
mission zurück, das Präsidium des Vereins 60Plus wird er 
weiterführen. Diese beiden Engagements sind eng mitein-
ander verbunden. Beat Limacher engagiert sich mit grosser 
Hingabe für die ältere Generation in Oberkirch. Als Präsident 
des Vereins 60plus und Mitglied der Alterskommission setzt 

er sich ein für eine bessere Lebensqualität der Senioren. Mit 
seiner warmherzigen und offenen Art schlägt er Brücken zwi-
schen den Seniorinnen und Senioren und prägt Oberkirchs 
Seniorengemeinschaft. Der Gemeinderat dankt Beat Lima-
cher herzlich und wünscht ihm, dass die Zukunft auch ohne 
Alterskommission Freude und Zufriedenheit bringt.

Mit dem Rücktritt von Beat Limacher ist in der Alterskommis-
sion ein Sitz frei geworden. Die Alterskommission Oberkirch 
wurde im Jahr 2019 eingesetzt. Gemäss Pflichtenheft bildet 
sie das Bindeglied zwischen dem Gemeinderat und den Seni-
orinnen und Senioren, den Vereinen sowie den Institutionen, 
die in der Altersarbeit tätig sind. Sie ist eine beratende und im-
pulsgebende Kommission für den Gemeinderat und beschäf-
tigt sich mit altersspezifischen Fragen und deren Umsetzung. 
Sind Sie interessiert mitzuwirken und/oder wollen Sie mehr 
wissen über die Arbeit der Alterskommission? Dann melden 
Sie sich bei Luitgardis Sonderegger-Müller, 079 321 88 13, oder 
bei Irma Notz, 041 935 53 12.
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KULTURKOMMISSION – NEUES MITGLIED GEWÄHLT

Ebenfalls per 1. Januar 2025 darf die Kulturkommission ein 
neues Gesicht willkommen heissen: Der Gemeinderat hat Fa-
bienne Portmann als neues Mitglied in die Kulturkommission 
Oberkirch gewählt. Die Kulturkommission organisiert Events 
zur Förderung und Weiterentwicklung der kulturellen Aktivi-

täten in der Gemeinde Oberkirch, wie z.B. das Neujahrskon-
zert vom 4. Januar 2025. Wir wünschen Fabienne Portmann 
einen guten Start und viel Freude in ihrem neuen Amt als Mit-
glied der Kulturkommission. 

EINLADUNG ZUM WORKSHOP ZÄME OBERCHÖUCH – ZUKUNFT UND ZUSAMMENLEBEN IN 
OBERKIRCH

In der laufenden Legislatur 2024 – 2028 will der Gemeinderat 
das Zusammenleben in den Quartieren und in der Gemeinde 
stärken und die soziale Teilhabe fördern. Das Strategieziel 
«Oberkirch festigt das Miteinander der Menschen unterschied-
licher Generationen, Kulturen und sozialer Gruppen» wollen 
wir aktiv angehen und gemeinsam mit Ihnen verwirklichen.

Dafür dürfen wir Sie zu einem spannenden Workshop einla-
den. Dieser findet für alle Oberkircherinnen und Oberkircher 
– mit Postleitzahl 6210 und 6216 am 13. Januar 2025 und
– �mit Postleitzahl 6208, 6207 und 6018 am 25. Januar 2025 

statt.

Der detaillierte Flyer finden Sie auf der zweitletzten Seite 
dieser InfoBrogg-Ausgabe. Zusätzlich wurde eine Einladung 
allen Haushaltungen zugestellt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, zusammen mit 
Ihnen «zäme Oberchöuch» zu entwickeln.
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

WINTERDIENST 2024/25

Die Bereitstellung der Fahrzeuge und Gerätschaften für den 
Winterdienst 2024/2025 ist erfolgt. Wie bereits in den Vorjah-
ren ist der Werkdienst für das Aufgebot und die Durchführung 
des Winterdienstes zuständig. Die Glatteisbekämpfung und 
Schneeräumung auf den einzelnen Strassen ist wie folgt ge-
regelt:

Stefan Jurt (pflügen und salzen) 
Alle Güter- und Quartierstrassen westlich der Bahnlinie

Pius Meier/Christoph Hunkeler (pflügen) 
und Werkdienst (salzen)
Alle Gemeinde- und Quartierstrassen östlich der Bahnlinie

Richard Habermacher (splitten)
Alle Hofzufahrten westlich der Bahnlinie

Werkdienst (pflügen und salzen, Trottoire salzen/splitten, 
Hofzufahrten salzen)
– Alle Gemeinde- und Güterstrassen mit öffentlichem Verkehr
– Trottoire und Radwege
– Hofzufahrten

Kanton zuständig
Alle Kantonsstrassen 

Campus Sursee (salzen und pflügen)
Leidenbergstrasse ab Kantonsstrasse bis zum Campus

Bei starkem Schneefall wird der Winterdienst mit folgen-
den Prioritäten ausgeführt
1.	 Gemeindestrassen
2.	 Güterstrassen
3.	 Quartierstrassen
4.	 Öffentliche Plätze
5.	 Trottoirs und Radwege
6.	 Fuss- und Wanderwege soweit notwendig splitten

Hinweis
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Werkdienst, Theo Fi-
scher, unter der Telefonnummer 041 925 53 82.

NEUER KOMMUNALTRAKTOR IM EINSATZ

Anfangs Dezember 2024 konnte der neue Kommunaltraktor 
dem Haus- und Werkdienst zum Einsatz übergeben werden. 
Dieser ersetzt den bisherigen Traktor, welcher mittlerweile 
fast 15 Jahre bei der Gemeinde im Betrieb war. Beim neuen 
Traktor der Firma Rigitrac Traktorenbau AG, Küssnacht a. R. 
handelt es sich um einen vollelektrischen Traktor, welcher 
durch eine hohe Effizienz, tiefe Betriebskosten und geringe 
Lärmemissionen besticht. Mit der Anschaffung eines Elek-
trotraktors ist ein weitere Schritt Richtung dem Klimaziel 
«Netto-Null» erfolgt.
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WEITERFÜHRUNG DER «SPARTAGESKARTE GEMEINDE»

Per 1. Januar 2024 wurde das Angebot «Spartageskarte Ge-
meinde» eingeführt. Die Gemeinde Oberkirch hat nach einem 
Jahr Bilanz gezogen und entschieden, das Angebot auch im 
Jahr 2025 weiterzuführen.

Die Tageskarten können von Einwohnerinnen und Einwoh-
nern telefonisch oder am Schalter reserviert werden und sind 
in verschiedenen Preisstufen erhältlich. Reservationen per 
E-Mail oder über den Online-Schalter sind leider nicht mög-
lich. Die reservierten Spartageskarten müssen innert 5 Tagen 
am Schalter abgeholt und direkt bezahlt werden (bar, Bank-/
Postkarte, Kreditkarte, Twint). Es erfolgt kein Postversand.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website www.
oberkirch.ch/spartageskartegemeinde (QR-Code). Die aktu-
elle Verfügbarkeit der Spartageskarte Gemeinde finden Sie 
unter www.spartageskarte-gemeinde.ch.

VORAUSZAHLUNGEN STAATS- UND GEMEINDESTEUERN / ZINSSÄTZE 2025

Wir informieren Sie über die vom Regierungsrat des Kantons 
Luzern beschlossenen Zinssätze für das Jahr 2025:

Vorauszahlungs- und positiver Ausgleichszins:	 0.75 %
Negativer Ausgleichszins:	 0.75 %
Verzugszins:	 4.50 %

Sie erhalten im Februar 2025 mit der Steuererklärung ei-
nen neuen Einzahlungsschein für das Jahr 2025. Falls Sie 
die Steuern monatlich überweisen (Dauerauftrag), ist der 

Bank/Post der neue Einzahlungsschein weiterzuleiten, da 
die Referenz-Nummer jährlich ändert. Wird der Dauerauf-
trag nicht geändert, werden die Zahlungen weiterhin auf das 
Steuerjahr 2024 statt 2025 verbucht. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Steueramt Ober-
kirch unter:
Tel. 041 925 53 40 oder per E-Mail steueramt@oberkirch.ch.

eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der Gemein-
de Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug (An- 
und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz mit 

eUmzug www.eumzug.swiss melden. Bei Fragen können Sie 
sich an die Einwohnerkontrolle Oberkirch, einwohnerdienste@
oberkirch.ch oder Telefon 041 925 53 00, wenden.



EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im Januar ganz 
herzlich zum Geburtstag.

15. Januar, 85 Jahre
Josef Hübscher
Feld 1

19. Januar, 96 Jahre
Mauritz Christen
Bahnstrasse 20

29. Januar, 80 Jahre
Josef Fischer
Feld 1

30. Januar, 91 Jahre
Othmar Nauer
Grünfeldstrasse 5

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, die ih-
ren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem 90. Jubilä-
um jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine Veröffentlichung, 
so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss bei der Gemeindever-
waltung zu melden, Telefon 041 925 53 00. 

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in Oberkirch herzlich willkommen. Im Novem-
ber haben sich folgende Personen in Oberkirch 
angemeldet:

Fischer Tímea, Burghalde 1

Xhaferi Abaz und Kosovare mit Syriena, Feldhöflistrasse 2

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren wir ganz herz-
lich zu ihrem Nachwuchs.

Schneider Aurel Noah, Sohn von Schneider Sebastian und 
Sarina, Kirchenau 3, geb. 18.10.2024

Furrer Vivienne, Tochter von Furrer Philippe und Samira, 
Feldhöflistrasse 2, geb. 20.10.2024

Hauser Ayla Pantira, Tochter von Hauser Serge und Kiat-
prasert Sirima, Haselmatte 12c, 6210 Sursee, geb. 02.11.2024

Tomé Alea, Tochter von Tomé Mischa und Vidovic Tina, Lu-
zernstrasse 36a, geb. 09.11.2024

TODESFÄLLE
Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme.

17.10.2024	 Aerne Jakob 
geb. 29.03.1937, von Erbnat-Kappel, Kappel SG, Hubelmatte 
22, 6208 Oberkirch

12.11.2024	 Willi-Rölli Rosa
geb. 03.07.1938, von Oberkirch LU und Ettiswil LU, Grünfeld-
strasse 9, 6208 Oberkirch

15.11.2024	 Häfliger Brigitta
geb. 08.01.1952, von Sursee LU, Feld 1, 6208 Oberkirch

20.11.2024	 Schwizer-Burkard Rita
geb. 22.02.1936, von Oberkirch LU und Eich LU, Hofbachweg 
7, 6208 Oberkirch

22.11.2024	 Bossart Franz
geb. 16.05.1941, von Oberkirch LU und Mauensee LU, 
Hirschmatte 10, 6208 Oberkirch

25.11.2024	 Rogger Josef
geb. 15.09.1944, von Oberkirch LU und Nottwil LU, Feldhöf-
listrasse 19, 6208 Oberkirch
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BAUWESEN

HANDÄNDERUNGEN

Grundstücke Nrn. 5183 und 5219, Grünfeldstrasse 15, 
GB Oberkirch
Erwerber	� Imboden Stefan und Jasmina
		  Wilemattstrasse 41, 6210 Sursee
Veräusserer	� Birchler Anton und Rosmarie
		  Christoph-Schnyder-Strasse 4d, 6210 Sursee

Grundstücke Nrn. 5083 und 5100, Grünauweg 15, GB Oberkirch
Erwerber	� Arnold Rudolf und Susanne
		  Striegelgasse 10B, 6214 Schenkon
Veräusserer	� Elsener Martin und Lydia
		  Grünauweg 15, 6208 Oberkirch

Grundstück Nr. 5119, Feldhöflistrasse 15, GB Oberkirch 
Erwerber	 Gligoric Radmila
		  Feldhöflistrasse 3, 6208 Oberkirch		
Veräusserer	 Muff Ruedi
		  Storenhof 1, 6207 Nottwil

BAUBEWILLIGUNGEN

Oberholzer Erwin und Yolanda, Burghöhe 42, 6208 Oberkirch
– �Anbau an bestehendes Wohnhaus, Gebäude Nr. 663 auf 

Grundstück Nr. 1105, Burghöhe 42, GB Oberkirch

Stiftung CAMPUS SURSEE, Postfach 487, 6210 Sursee
– �Umbau Restaurant Mercato, Ersatz der gewerblichen Kälte

anlage inkl. Sturmlüftung und Ersatz der bestehenden Lüf-
tungsanlage, Gebäude Nr. 245 auf Grundstück Nr. 9, Leiden-
bergstrasse 17, GB Oberkirch

SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH
Für das Schwimmbad Sportarena im CAMPUS Sursee sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Oberkirch Tickets zu vergünstigten Preisen auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den Online-Dienst 
(www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten des Schwimmbades erhalten Sie über die Website www.sportarena.
campus-sursee.ch. Das Schwimmbad im SPZ Nottwil wird seit dem 8. Juli 2024 renoviert. Über die Wiedereröffnung 
werden wir informieren, sobald das Datum bekannt ist.
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Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container ab 
7.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

Christbaumabfuhren
Am Freitag, 10. und 24. Januar 2025, wird die Christbau-
mabfuhr durchgeführt. Die Bäume müssen ohne jeglichen 
Schmuck, Lametta, etc. bereitgestellt werden. Nicht zerklei-
nern. Die Sammelroute ist analog der Kehrichtroute und die 
Aussentouren werden nicht bedient. Die Bäume können nicht 
im Werkhof Oberkirch abgegeben werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet diesen Monat am Freitag, 10. 
und 24. Januar 2025 statt. Die Grüngutcontainer müssen mit 
der Grüngutentsorgungsvignette 2025 (gut sichtbar) verse-
hen sein. Die Vignetten können bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch bezogen werden.

Grüngutvignetten 2025 
Die Grüngutvignetten sind bei der Gemein-
deverwaltung Oberkirch erhältlich. Die Grün-
gutvignetten können Sie ganz einfach über 
unseren Onlinedienst (Gemeindeverwaltung 
Oberkirch – Grüngutvignette) bestellen, sie-
he QR-Code. Die Vignetten sind ab 1. Januar 
2025 gültig. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Abo-Dienste Abfall
Die Sammeldaten für Kehricht, Papier und 
Karton, Grüngut, Christbäume und den Häck-
seldienst können ganz bequem auf unserer 
Website https://www.oberkirch.ch/profi-
le oder über den folgenden QR-Code auch 
abonniert werden. Sie können auswählen, ob Sie per E-Mail 
oder per SMS an kommende Sammeltermine erinnert werden 
möchten. Für den SMS-Abo-Dienst wird ein Benutzerkonto für 
unsere Website mit der verifizierten Telefonnummer benötigt.

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 9. Januar 2025.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen 
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

– 	� Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt. Papier und 
Karton gemischt, lose eingefüllt. 

– 	� Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut mit einer 
Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, 
welches nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden Hinweis 
stehen gelassen werden.

AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER
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GEHÖLZE PFLANZEN – GRENZABSTAND UND WEITERE WICHTIGE ASPEKTE

Bäume und Sträucher führen regelmässig zu Nachbar-
schaftsstreitigkeiten. Sei es wegen dem Abstand zur Grenze, 
Ästen, die ins Nachbargrundstück ragen oder der Höhe von 
Hecken. Es macht also Sinn, vor der Pflanzung einige Aspekte 
zu berücksichtigen, nicht überall gelten die gleichen Regeln. 
Gerade in der Zeit der Klimakrise ist es wichtig, viele Bäume 
und Sträucher zu pflanzen. Sie kühlen die Umgebung, bin-
den Staub, absorbieren Kohlendioxid und produzieren Sau-
erstoff: alles Faktoren für ein gutes Mikroklima. Wir emp-

fehlen, einheimische Gehölze zu verwenden, damit auch die 
Biodiversität gestärkt wird und Wildbienen, Vögel und andere 
Tiere gute Lebensbedingungen vorfinden.

GEMEINDE  11



GUETZLI BACKEN MIT DER BEGLEITGRUPPE MIGRATION

Die Begleitgruppe Migration führt jeweils im Advent einen weih-
nächtlichen Anlass durch. Nach den positiven Rückmeldungen 
vom letzten Jahr wurde auch dieses Jahr ein Guetzli-Backen 
angeboten. Es nahmen Migrantinnen und Migranten aus Afgha-
nistan, Eritrea, Sri Lanka, Syrien und der Ukraine teil.

Eine grosse Zahl an Kindern und Erwachsenen traf sich am 
14. Dezember 2024 im Pfarrsaal, um selbst Weihnachtsguetzli 
herzustellen. Voller Elan machten sich die Kinder daran, den 
Teig auszuwallen und mit verschiedenen Formen hübsche 
Guetzli auszustechen. Auch die Erwachsenen halfen fleissig 
mit, einige stellten in der Küche Teig her oder schoben die Ble-
che in den Ofen. Jedes Kind durfte für sich ein grosses Mai-
länderli ausstechen und mit hübscher Dekoration verzieren. 
Es duftete herrlich und die Kinder konnten es kaum erwarten, 
von den Guetzli zu naschen.

Nach getaner Arbeit sassen alle gemütlich beisammen und 
genossen die vielen verschiedenen Guetzli bei einer Tasse 
Weihnachtspunsch. Gemeinsam wurden einige Weihnachts-
lieder mit Klavierbegleitung von Olja Isotova gesungen. An-
schliessend sangen drei Frauen aus der Ukraine ein Weih-
nachtslied aus ihrer Heimat. Am Ende des Anlasses konnten 
alle ein gefülltes Säckli mit Weihnachtsguetzli und die Kinder 
ihr eigenes grosses Mailänderli mit nach Hause nehmen. Es 
war ein gelungener und stimmungsvoller Anlass.

Begleitgruppe Migration Oberkirch

Interessierte, die Personen mit Migrationshintergrund bei 
diversen Fragestellungen im Alltag unterstützen möch-
ten, melden sich gerne unter janine.pfister@gmx.ch. 
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WEITERE ANGEBOTE

VAPEN – TSCHEGGSCH, WAS MACHSCH? 

Am 1. Oktober 2024 trat auf nationaler Ebene das neue Tabak-
produktegesetz (TabPG) in Kraft. Dieses regelt erstmals Ta-
bakprodukte und elektronische Zigaretten in einem eigenen 
Gesetz. Nebst den Werbe- und Sponsoring-Einschränkungen 
wird darin auch das Abgabealter einheitlich geregelt. Sämtli-
che Tabakprodukte und elektronische Zigaretten dürfen nicht 
an unter 18-Jährige verkauft werden. Wer das Verkaufsverbot 
missachtet, kann mit einer Busse bestraft werden.

Mit dem neuen Gesetz werden strukturelle Massnahmen er-
griffen, um die Attraktivität und den Zugang zu Produkten wie 
E-Zigaretten oder Snus zu reduzieren. Gleichzeitig sollen auf 
kantonaler Ebene Präventionsmassnahmen und der Zugang 
zu zielgruppenspezifischen Informationen gestärkt werden. 
Dazu wurde der Flyer «Vapen – Tscheggsch, was machsch?» 
entwickelt. Er soll Jugendliche auf Nikotin und dessen Wirkung 
sensibilisieren. Den Flyer und weitere Angebote zum Thema 
finden Sie auf der Website von Akzent Suchtprävention. 

Vapen
Tscheggsch, 
was machsch?
Nikotin macht
schnell süchtig.
Die meisten E-Zigis  
und Snus enthalten 
Nikotin.

Entwickelt und zur Verfügung gestellt von © Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich

www.feel-ok.ch/Nikotin

Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.

Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.
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Die beiden höchsten Luzerner Informieren im Luzerner Kantonsspital (LUKS)
Sursee über das aktuelle Geschehen im Kanton Luzern. Das Grusswort

überbringt der Gastgeber Benno Fuchs, CEO der LUKS Gruppe. Anschliessend
widmen sich die Standortleiterin Yvonne Neff, und Dr. med. Alessandro Wildisen,

Ärztlicher Leiter, der Frage, wie eine attraktive Gesundheitsversorgung in den
Regionen gelingen kann. 

Im Anschluss wird ein Apéro offeriert. 

Zu Gast
im Luzerner Kantonsspital (LUKS) Sursee

Montag, 03. Februar 2025 I 18.00 Uhr
Kantonsspital Sursee, Spitalstrasse 16A, 6210 Sursee

Ferdinand Zehnder Reto Wyss
Kantonsratspräsident Regierungspräsident

Nächster Anlass: 28.3.2025 im BBZ Natur & Ernährung in Hohenrain 

Melden Sie sich hier an:
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PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit sponta-
ne Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem aktu-
alisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch 
Aktuelles – Veranstaltungen

PLAUSCHMUSIK OBERKIRCH

Am 17. November 2024 erfreute uns die Plauschmusik Ober-
kirch mit einem Frühschoppen-Konzert. Mit bekannten und 
beliebten Melodien wurden die anwesenden Bewohnerinnen 
und Bewohner bestens unterhalten. Wir danken der Plausch-
musik Oberkirch für ihren Besuch und freuen uns auf ein Wie-
dersehen.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

VERANSTALTUNGEN IM JANUAR 2025

Donnerstag, 2. Januar 2025, 15.00 Uhr
Tierische Überraschung, im Eingangsbereich

Montag, 6. Januar 2025, 15.00 Uhr
Dreikönigsfeier, im Restaurant

Dienstag, 7. Januar 2025, 15.00 Uhr
Sternsinger, im Restaurant

Donnerstag, 16. Januar 2025, 15.00 Uhr
Bruno Koch, musikalische Unterhaltung

Donnerstag, 23. Januar 2025, 14.30 Uhr
Lotto, mit AT-Team

Donnerstag, 30. Januar 2025, 14.30 Uhr
Kino, mit AT-Team

Rogger Josef
verstorben am 25. November 2024

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können. Jean-Paul



SOOREGOSLER CHÖRLI OBERCHÖUCH

Am Dienstag, 19. November 2024 lud das Sooregosler Chörli 
Oberchöuch zu einem abendlichen Konzert ein. Das Chörli 
trug beliebte Melodien vor, zu denen auch mitgesungen wer-
den konnte. Der unterhaltsame und bunte Liederstrauss 
wurde mit grossem Applaus verdankt und ohne eine Zugabe 
konnte das Chörli nicht aufhören. Vielen Dank dem Sooregos-
ler Chörli Oberchöuch für den schönen Vortrag und bis zum 
nächsten Jahr.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

KRANZEN

Auch dieses Jahr durften wir am 26. November 2024 wie-
der Adventskränze zusammen mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern herstellen. Zuerst wurde das Grün-Material auf 
die geeignete Grösse zugeschnitten und dann begann das 
Kranzen um den Strohring. Anschliessend dekorierten wir ge-
meinsam die Kränze adventlich und zum Schluss kamen noch 
die Kerzen dazu. Beim gemeinsamen Herstellen der Kränze 
wurden Erinnerungen an frühere Zeiten wachgerufen und 
einander erzählt. Mit Freude betrachteten alle die fertigen 
Adventskränze und verteilten diese dann auf die Abteilungen 
und in den Raum der Stille.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

OLDIE SINGERS

Am 28. November 2024 fanden die Oldie Singers den Weg zu 
uns und erfreuten uns mit ihrem Gesang. Ein buntes und un-
terhaltsames Programm boten sie unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern. Die vorgetragenen Lieder wurden mit viel 
Applaus verdankt und ohne Zugabe durften sie natürlich nicht 
aufhören. Ein beschwingter Nachmittag ging viel zu schnell 
vorbei. Vielen Dank den Oldie Singers.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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ADVENTZAUBER IM PFLEGEZENTRUM FELD

Stell dir vor, du läufst auf einem Weg voller Lichter, begleitet 
von einer schönen Geschichte. Genau so war es am 29. No-
vember 2024 im Pflegezentrum Feld!

Bei unserem funkelndem Adventsfest gab es nicht nur ein 
glitzerndes Lichtermeer, sondern auch feine hausgemach-
te Suppen und süsse Leckereien. Je nach Lust und Laune 
konnte in unserem Restaurant oder kuschelig eingepackt 
draussen beim offenen Feuer, auf jeden Fall in gemütlichem 
Beisammensein, genossen werden konnte.

Es war ein zauberhaftes Einläuten der schönen Adventszeit 
für Gross und Klein!

Das gesamte Team des Pflegezentrums dankt allen für den 
Besuch und wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit.

Shirin Ciftci, Geschäftsleiterin 



ERSTER ADVENT

Am 1. Dezember 2024 begann die Adventszeit und damit auch 
unsere Adventsstimmung am Sonntag Nachmittag. An jedem 
Adventssonntag werden von verschiedenen Freiwilligen eine 
Geschichte und Musik vorgetragen. Diesen Sonntag tat dies 
Marguerite Röösli, sie erzählte uns eine unterhaltsame Ge-
schichte über den Winterkobold. Musikalisch wurde sie be-

gleitet von Olia Izotova am Klavier und Margrit Vogel Gesang. 
Es war ein guter Einstig in die Adventszeit. Allen drei Frauen 
vielen Dank für die schöne Gestaltung und ihren Einsatz.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

BESUCH VOM SAMICHLAUS

6. Dezember – De Samichlaus chond!

Voller Vorfreude erwarteten die Bewohnerinnen und Be-
wohner den Besuch vom Samichlaus. Der Samichlaus be-
grüsste alle Anwesenden und erzählte eine Geschichte. 
Anschliessend verteilte der Samichlaus persönlich allen ein 
Samichlaus-Säckli und sprach dazu ein paar Worte. Danach 
verabschiedete er sich und wünschte allen schöne Festtage. 
Vielen Dank der Chlausgesellschaft Oberkirch für den schö-
nen Anlass.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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ZWEITER ADVENT

Am 8. Dezember 2024 erzählte uns Cecilia Spielmann die Ge-
schichte vom kleinen Lamm und den Hirten. Eine Geschichte 
über das Geben und Zurückerhalten. Begleitet wurde Sie am 
Klavier von Hans Spielmann mit weihnachtlichen Melodien. 
Vielen dank Cecilia und Hans Spielmann für die schöne Ad-
ventsstimmung.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

SOZIALHUNDE IM EINSATZ: EIN TRAININGSTAG FÜR MENSCH UND HUND

Am Samstag, den 19. Oktober 2024, fand von 9.00 bis 14.30 
Uhr ein spezielles Training für Sozialhunde, bei uns im Pflege-
zentrum Feld statt. In dieser Zeit trafen sich 14 Hundeteams 
zusammen mit ihren Trainern, um im Rahmen eines intensiven 
Sozialhundetrainings ihre Fähigkeiten zu vertiefen und weiter 
auszubauen.

Ziel des Trainings: Das Sozialhundetraining hat zum Ziel, 
den Hunden und ihren Haltern zu ermöglichen, in sozialen 
und therapeutischen Kontexten zu arbeiten. Dabei lernen die 
Hunde, wie sie in verschiedenen sozialen Umfeldern – wie 
beispielsweise in Wohngruppen, Schulen oder in Alters- und 
Pflegezentren – unterstützend und harmonisierend wirken 

können. Die Teams werden auf die Bedürfnisse der Menschen 
sensibilisiert und darauf vorbereitet, in unterschiedlichen Si-
tuationen beruhigend und hilfsbereit zu agieren.

Hundebesuch in den Stöbli der Abteilungen: Ein besonde-
res Highlight des Tages war der Hundebesuch auf den Stöbli 
auf den Abteilungen, der von 10.30 bis 11.00 Uhr stattfand. 
Hier hatten die Bewohner die Möglichkeit, mit den Hunden in 
Kontakt zu treten und die positive Wirkung dieser Vierbeiner 
zu erleben. Der Besuch brachte viel Freude und Abwechslung 
in den Alltag der Bewohnenden und förderte deren Wohlbe-
finden. 



Begegnungen und Austausch: Unsere Bewohnenden und 
Besucher waren herzlich eingeladen, das Training mit zu 
verfolgen. Der Tag bot somit nicht nur die Gelegenheit, die 
wertvolle Arbeit der Hundeteams kennenzulernen, sondern 
auch direkte Begegnungen mit den Hunden und ihren Besit-
zern zu erleben. Diese Begegnungen förderten den Austausch 
und ermöglichten es den Teilnehmern, die positiven Auswir-
kungen von Hunden im sozialen Einsatz hautnah zu erfahren.

Fazit: Der Tag war ein voller Erfolg und zeigte eindrucksvoll, 
wie wichtig und bereichernd die Arbeit von Sozialhunden in 
unterschiedlichen sozialen Kontexten ist. 

Im 2025 ist bereits wieder ein solcher Trainingseinsatz bei uns 
im Pflegezentrum Feld geplant. Wir danken allen Beteiligten 
für ihren Einsatz und freuen uns auf weitere schöne Begeg-
nungen mit den Hunden!

Renata Muff, Bereichsleitung Pflege und Betreuung

HERZLICHE GRATULATION ZUR BESTANDENEN SOZIALHUNDEPRÜFUNG

Am 26. Oktober 2024 fand die lang ersehnte Sozialhundeprü-
fung statt. Wir möchten Luitgardis Sonderegger-Müller und 
ihrem faszinierenden Hund Nanu Müller ganz herzlich gra-
tulieren! Es ist eine wirklich beeindruckende Leistung, die 
nicht nur viel Engagement und Zeit, sondern auch ein tiefes 
Verständnis für die Bedürfnisse und das Verhalten des Hun-
des erfordert. Möge die bestandene Sozialhundeprüfung Luit-
gardis und ihrem Hund Nanu Müller viele weitere gemeinsame 
Erfolge und unvergessliche Momente bescheren!

Es gratuliert die Belegschaft des Pflegezentrums Feld.
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SCHULE
WEIHNACHTSAUFFÜHRUNG «SO EIN KAMEL» DER 2. KLASSEN

Die Kinder aller zweiten Klassen durften nach wochenlangem, 
intensivem Proben am 4. Dezember 2024 ihre langersehn-
te Weihnachtsaufführung «So ein Kamel» im Gemeindesaal 
präsentieren. Vor einem Publikum bestehend aus staunen-
den Eltern, Geschwistern, Grosseltern und weiteren Gästen, 
schlüpften sie gekonnt in ihre Rollen.

Das amüsante Weihnachtsspiel, in dem sich Maria und Josef 
mit ihrem treuen Esel zeitgleich mit den drei Königen und 
ihrem störrischen Kamel auf den Weg nach Bethlehem ma-
chen, sorgte nicht nur für Begeisterung, sondern auch für 
zahlreiche Lacher. Besonders das Kamel, das so gar keine 
Lust hatte zu wandern, brachte mit seiner ablehnenden Hal-
tung das Publikum immer wieder zum Schmunzeln.

Begleitet wurde das Stück durch Gesangseinlagen, bei denen 
die Kinder Lieder von Andrew Bond vortrugen und diese mit 
passenden Bewegungen untermalten. Wochenlang haben die 
SchauspielerInnen eifrig ihre Theaterrollen und die Lieder ge-
übt, um am grossen Aufführungstag vor über 200 Zuschauern 
einen tollen Auftritt zu präsentieren – mit grossem Erfolg. 
Wir Lehrpersonen sind unglaublich stolz auf die Kinder und 
werden dieses Ereignis in bester Erinnerung behalten. Auch 
für die Kinder war es ein unvergesslicher Abend, an den sie 
sich gerne zurückerinnern.

SCHULE  21



SAMICHLAUSEINZUG

«Sami, Sami, Sami, Sami Samichlaus – Glii chunnsch du bi eus 
verbii…. ». Ja, ein richtiger Ohrwurm war das Lied, welches 
die Kindergartenkinder und Erstklässler dem Samichlaus 
beim Chlauseinzug vorgetragen haben. Aber mal ganz von 
vorne. Schon Wochen vor dem Chlauseinzug wurden fleissig 
an den Laternen gebastelt, gekleistert, Löcher gestanzt und 
die Lieder und Versli geübt. Die Aufregung war gross und noch 
grösser die Freude, als dann am besagten Chlauseinzug viel 
Schnee auf den Feldern und Bäumen lag. Wie passend.

Um für die Kinder längere Wartezeiten zu vermeiden, gab 
es für sie quasi zwei Laternenumzüge in einem Anlass. Ge-
meinsam spazierten sie via Sureweg zum Ausgangspunkt. 
Mystisch und stimmungsvoll erhellten die Kinder mit ihren 
Laternen die verschneite Landschaft. Beim offiziellen Umzug 
dann durften die Kinder mit Stolz ihre Laternen dem Publikum 
am Strassenrand präsentieren. Gemeinsam mit den Trych-
lern, Iffelen, den Fackelträger:innen, dem Samichlaus und 
seinem Gefolge zogen sie durchs Dorf. Und der Abschluss? 
Genau! «Sami, Sami, Sami, Sami Samichlaus – Glii chunnsch 
du bi eus verbii…. ». Gemeinsam wurde gesungen, einer Ge-
schichte zugehört und das eine oder andere mutige Kind hat 
dem Samichlaus noch ein Versli aufgezählt. Ein gelungener 
Anlass, welcher vielen in schöner Erinnerung bleiben wird.
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STERNSINGEN 2025

Alle Jahre wieder – wir Sternsinger werden auch dieses Jahr 
wieder im Januar von Haus zu Haus ziehen und den Stern-
singer-Segen mit guten Wünschen für das neue Jahr über-
bringen.

Dieses Jahr werden wir die Quartiere westlich der Luzernstra-
sse «besingen» (Details siehe rechts). Für all diejenigen, welche 
diesmal nicht in den Genuss der Sternsinger kommen, besteht 
die Möglichkeit, unsere schönen Lieder am Sonntag, 5. Januar 
2025 in der Kirche zu hören. Wir gestalten um 10.30 Uhr den 
Gottesdienst mit. Bei dieser Gelegenheit können Sie dort auch 
den grossen, von den 5. Klässlern gestalteten Adventskalender 
mit wunderschönen Lichtbildern bestaunen. 

Für dieses Jahr haben alle 5. Klassen beschlossen, mit einem 
Teil der Spenden die Jugend Rehabilitationswochen des SPZ, 
die Organisation «Save the Children» und die Stiftung Kovive 
zu unterstützen. Mit dem andern Teil der Einnahmen unter-
stützen Sie unsere geplanten Klassenlager. Herzlichen Dank 
jetzt schon für Ihre Spende!  

Den Auftakt zur Sternsingersaison 2025 findet wie schon 
erwähnt am Sonntag, 5. Januar 2025, um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Oberkirch statt. 

Ab dem 6. Januar 2025 werden wir folgende Quartiere besu-
chen. Wir sind jeweils ab 17.00 Uhr unterwegs.

Montag, 6. Januar 2025 
Haselwart, Haselmatte, Feldhöflistrasse, Erlenrain, Grün-
auweg, Grünfeldstrasse 24, Grünfeldpark, Grünfeldweg 1-10, 
Luzernstrasse 32-42, Münigenstrasse, Münigenfeld

Dienstag, 7. Januar 2025 
Unterhof, Hofbachweg, Bahnstrasse 5-13, Surenweidpark, 
Luzernstrasse 48-56, Grünfeldweg 11-19, Surenweidstrasse, 
restliche Grünfeldstrasse 

Mittwoch, 8. Januar 2025
Surengrundstrasse, Surenhöhe, restliche Bahnstrasse, Her-
renweg, Matthof, Hirschmatthof, Burgstrasse, Burghalde, 
Burgmatte, Burghöhe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Gottesdienst und auf die 
Sternsinger-Woche mit schönen Begegnungen!

Eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen die Sternsinger 
aus Oberkirch.

Bequem mit
TWINT bezahlen

Öffnen Sie Ihre TWINT App und 
tippen Sie auf das QR-Code Symbol. 
Scannen Sie den QR-Code.

Geben Sie den Totalbetrag ein und 
bestätigen Sie die Zahlung.

Sternsinger Oberkirch
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MUSIKSCHULE

KLÄNGE DER BERGE ERLEBEN: ALPHORNKURS FÜR FORTGESCHRITTENE

Für alle Liebhaber:innen der majestätischen Klänge des Al-
phorns bietet sich in Geuensee eine besondere Gelegenheit: 
Im Kurs «Alphorn in der Gruppe» können Musizierende ihre 
Fähigkeiten vertiefen und gemeinsam in einer harmonischen 
Runde musizieren.

Unter der Leitung von Roland Callmar richtet sich das Angebot 
an Erwachsene mit Vorkenntnissen auf einem Blechblasinst-
rument oder dem Alphorn. Über zehn Abende, jeweils montags 
von 19.30 bis 21.00 Uhr, wird im Gemeindesaal von Geuensee 
geübt, geprobt und genossen.

Die Kurstermine erstrecken sich von Januar bis Juni 2025 
und bieten eine optimale Ergänzung zum Unterricht. Neben 
der Verbesserung von Blastechnik und Treffsicherheit steht 
der gemeinsame Spass an den eindrucksvollen Klängen des 
Alphorns im Vordergrund.

Kursdaten: 6. und 20. Januar, 3. und 17. Februar, 10. und 
24. März, 7. April, 5. und 19. Mai, 16. Juni 2025
Kosten: CHF 250.–

Wer kein eigenes Instrument besitzt, kann sich an die Kurs-
leitung wenden. Mitbringen müssen Teilnehmende lediglich 
ihre Begeisterung für das traditionsreiche Instrument und 
die Bereitschaft, in der Gruppe zu spielen.

Die Anmeldung erfolgt online unter www.m-r-s.ch bis spä-
testens 29. Dezember 2024. Die Plätze werden in der Reihen-
folge der Anmeldungen vergeben, Nachmeldungen sind auf 
Anfrage möglich.

Tauchen Sie ein in die Welt der Alphornklänge und erleben Sie 
unvergessliche musikalische Abende!
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MUSIKALISCHER WIEDEREINSTIEG:  
ENSEMBLE-KURS FÜR BLAS- UND PERKUSSIONSINSTRUMENTE

Haben Sie Ihrem Instrument eine Weile Ruhe gegönnt und 
möchten die alte Leidenschaft wieder aufleben lassen? Dann 
ist der «Kurs für Wiedereinsteigende» genau das Richtige 
für Sie!

Unter der Leitung von Roland Callmar richtet sich dieser Kurs 
an Erwachsene, die erste Spielerfahrung auf einem Blas- oder 
Perkussionsinstrument mitbringen und Lust haben, ihre Fä-
higkeiten aufzufrischen. Im Mittelpunkt steht das gemeinsa-
me Musizieren im Ensemble, das nicht nur Freude bereitet, 
sondern auch die musikalischen Fertigkeiten effektiv fördert.

Kurs 1: 10 Mal mittwochs, 7.45 bis 9.15 Uhr
Termine: 5. und 19. Februar, 12. und 26. März, 9. April, 7. und 
21. Mai, 4. und 11. Juni, 2. Juli 2025
Kurs 2: 10 Mal donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Termine: 6. und 20. Februar, 13. und 27. März, 10. April, 8. und 
22. Mai, 5. und 12. Juni, 3. Juli 2025

Ort: Drittordenssaal im Kloster Sursee
Kosten: CHF 250.– für den gesamten Kurs
Anmeldung: Bis spätestens 26. Januar 2025 unter  
www.m-r-s.ch. Bitte das Instrument bei der Anmeldung 
angeben.

Der Kurs ist offen für alle Instrumentalist:innen mit grundle-
gender Spielerfahrung, wobei auch andere Instrumente auf 
Anfrage möglich sind. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt fünf 
Personen pro Kurs.

Lassen Sie Ihre musikalische Leidenschaft wieder aufleben 
und geniessen Sie inspirierende Stunden im Ensemble! Plätze 
sind begrenzt, also sichern Sie sich noch heute Ihre Teilnahme.

JAMSESSION DER MUSIKSCHULE REGION SURSEE

Am 11. Januar 2025 präsentiert die Musikschule Region Sur-
see eine besondere Jamsession, bei der ausschliesslich ihre 
Lernenden und Bands auftreten. Die Veranstaltung findet um 
10.00 Uhr im Kulturwerk 118 in Sursee statt und bietet eine 
Plattform für junge Musiker:innen, ihre Fähigkeiten live unter 
Beweis zu stellen.

Von Solisten bis hin zu Ensembles und Bands wird eine breite 
Palette musikalischer Darbietungen geboten. Die Teilneh-
menden zeigen, was sie im Unterricht gelernt haben, und be-
weisen in einem lockeren Rahmen ihre Freude an der Musik 
und ihre Kreativität.

Die Jamsession ist nicht nur ein Anlass für die Musikschü-
ler:innen, sondern auch eine Gelegenheit für Eltern, Freund:in-
nen und die interessierte Öffentlichkeit, einen Einblick in die 
Arbeit der Musikschule zu erhalten. Das Kulturwerk 118 bietet 
mit seiner besonderen Atmosphäre den idealen Rahmen, um 
die jungen Musizierenden angemessen zu präsentieren.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie, wie die Musizierenden 
der Zukunft die Bühne rocken – voller Energie, Kreativität und 
Leidenschaft!
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NOVEMBER- UND DEZEMBERRÜCKBLICK

Am 16. und 17. November 2024 durften wir unser alljährliches 
Probeweekend im Melchtal durchführen. Unser Programm 
war gedrängt. Auf Gesamtproben folgten Spez-Proben, auf 
Spez-Proben wieder Gesamtproben. Zwischendurch liessen 
wir uns von unserer tollen Küchencrew ausgezeichnet ver-
pflegen. Sogar gewisse Vorlieben oder eben Nichtlieben ha-
ben sie sich vom letzten Jahr gemerkt und uns so einmal mehr 
bewiesen, dass wir auf sie nicht mehr verzichten könnten. 
Aber auch die Gosler gaben ihr Bestes. Man merkte am Ende 
des Probetages jedem an, dass langsam die Puste fehlte und 
auch die Lippen strapaziert wurden. Wir hatten sogar einen 
Dresscode. Dieser entsprach zwar zu dieser Zeit nicht ganz 
der aktuellen Jahreszeit, dennoch hielten sich fast alle daran. 
Diejenigen, welche keinen Weihnachtspulli führten, bekamen 
entweder einen ausserordentlich schönen eines anderen 
Goslers oder sie liessen sich sonst was Kreatives einfallen. 
Entsprechend durfte auch die passende Musik und Dekoration 
nicht fehlen. 

Einen knappen Monat später gab es für die einen oder an-
deren noch eine Nachtschicht. Diese zahlte sich aus und die 
Gosler konnten ihr Kleid das erste Mal vor der Kamera prä-
sentieren. Es freut uns euch unser Jubikleid unter dem Motto 
«Sauf Africa» zeigen zu dürfen.

Möchtest du gerne ein einmal erleben, wie es ist, mit der 
Guggen an einem Fasnachtsfest zu sein. Hast du Interesse 
dazuzukommen, bist dir aber noch nicht ganz sicher? Dann 
begleite uns am 1. Februar 2025 nach Triengen an den Suu-
gerball. Mehr Infos findest du auf der Homepage oder frage 
ein Mitglied.

Manuela Vogel, Aktuarin

VEREINE

@ S o o r e g o s l e r _ O b e r c h ö u c h

TRIENGEN
0 1 . 0 2 . 2 0 2 5

SAUF AFRICA

SUUGERBALL

LEHR ÜS KENNE

Interesse, als
guggemusik

d’Fasnacht z’erlebe? 
Chom met üs, mer

fiIred zäme!

Meld dech doch be üs
för meh Infos !

SOOREGOSLER OBERCHÖUCH
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  Nicht vergessen !!! 
Spende Blut  
und rette Leben! 
 Freitag, 03.01.2025 
von 17.00 – 20.00 Uhr 
Gemeindesaal 
Luzernerstrasse 58, 6208 Oberkirch
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ADVENTSFEIER 60PLUS

Es läuft einfach im Verein 60plus! Am Filmnachmittag Mitte 
November hatten sich bereits gegen 30 Mitglieder direkt für 
die Adventsfeier angemeldet, eine Woche später waren es 
dann 61, an der Feier am 5. Dezember 2024 nahmen dann 68 
Mitglieder teil. Der Vorstand rechnete mit etwas mehr Vorbe-
reitungszeit, aber da sind ja all die treuen Helfer*innen, die bei 
Bedarf immer zur Verfügung stehen. Und so waren die Tische 
schnell aufgestellt und einmal mehr zeigte Deko-Spezialistin 
Anita, wie wenig es braucht, um eine festliche Atmosphäre zu 
schaffen. Auch fürs leibliche Wohl war gesorgt, Heerscharen 
von Mineralflaschen standen bereit, die eine oder andere Fla-
sche Wein ebenfalls, drei Kaffeemaschinen heizten nebenein-
ander auf. In der Küche waltete Walter Wermelinger inmitten 
riesiger Pfannen, einem Berg Speckwürfeli, zwei XXL-Säcken 
Reibkäse und Schüsseln mit Kartoffeln. Es lief alles so gut, 
dass die Vorbereitungen eine Stunde vor Beginn der Feier 
abgeschlossen waren. Dem Vorstand und seinen Helfer*innen 
blieb also noch Zeit, sich bei einer Tasse Kaffee auszutau-
schen, mehrheitlich über die zwei beliebten G-Themen der 
Generation 60plus: Grosskinder und Gesundheit. 

Kerzenlicht für alle
Die Mitglieder trafen pünktlich ein, man weiss, was sich ge-
hört bei 60plus. Präsident Beat Limacher begrüsste, freute 
sich über die vielen Anwesenden, auch etwas über den Son-
nenschein draussen, wobei er sich diesen eigentlich eher für 
die Vereins-Ausflüge gewünscht hätte. Diese hatten im lau-
fenden Jahr etwas wenig davon abbekommen. Daniela Mül-
ler übernahm wie üblich den besinnlichen Teil der Feier. Sie 
sprach von Licht und Hoffnung und bat alle, dieses Licht  – an 
diesem Nachmittag in Form einer kleinen, farbigen Kerze – 
hinauszutragen ins Dorf, ins Leben, in die Welt. Singen wäre 
zum Schluss angesagt gewesen, aber man fand wohl mehr-
heitlich, Peter Reber mache das gut genug, er brauche keine 
Unterstützung. 

Das Problem mit dem Apfelmus
Es stellte sich noch kurz die Apfelmus-Frage: Eine Schale für 
jeweils drei Personen, ob das hygienetechnisch vertretbar 
war? War es, wenn man informierte, dass man sich doch bitte 
nicht mit dem eigenen, sondern mit dem zur Verfügung ste-

henden Schöpflöffel bedienen solle. Die Idee, dies zusätzlich 
von zwei Männern pantomimisch darstellen zu lassen, der 
eine als Löffel, der andere als Apfelmus, wurde verworfen, 
da zu wenig ausgereift. Ja, die Stimmung war locker und auf-
geräumt und es herrschte allseits gute Laune. Dann wurde 
aufgetischt, die Älplermagronen waren gut, chüschtig und 
cremig, es gab wie üblich Nachschlag, der wurde grosszügig 
berücksichtigt. Die Kuchenbäckerinnen hatten sich wieder 
gegenseitig übertroffen, kein Kuchen glich dem anderen. Auf 
die vorgängig abgezählten Teller wurden die vorgängig in 180 
kleine Stücke geschnittenen Kuchen und Torten verteilt, die 
Kaffeemaschinen arbeiteten im Akkord, die Stimmung blieb 
gut, der Saal brummte gemütlich vor sich hin. 

Irgendwann muss sich aber auch die gemütlichste Runde auf-
lösen, Präsident Beat bedankte sich bei allen, fürs Kommen, 
fürs Mitfeiern, fürs Mithelfen. Das Aufräumen ging zügig voran 
und viel schneller als erwartet sah es im Pfarreisaal und der 
Küche so aus, als wäre nichts gewesen. Es läuft halt einfach 
im Verein 60plus und das macht Spass!
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JODLER-KONZERTE MIT THEATER

Mit grosser Vorfreude bereiten wir uns auf die Konzertrei-
he im Januar 2025 vor. Unter der musikalischen Leitung von 
Franz-Markus Stadelmann haben wir ein unterhaltsames und 
abwechslungsreiches Liederprogramm eingeübt. 

Im zweiten Teil wird uns die Theatergruppe Oberkirch mit dem 
Lustspiel «s’Jubiläum» von Dieter Gygli verwöhnen. Regie 
führt Pascal Bättig. Wir heissen Sie an unseren Jahreskon-
zerten ganz herzlich willkommen und freuen uns auf ein paar 
unterhaltsame und gemütliche Stunden mit Ihnen.

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Sponsoren, Gönnern und Jodelbegeisterten für die grosszü-
gige Unterstützung während des ganzen Jahres.

GÖNNER WERDEN

Im Dezember haben wir in der Gemeinde die Briefe zur Gön-
ner-Mitgliedschaft versandt. An dieser Stelle bedanken wir 
uns vielmals für die bereits eingegangenen Spenden. Jede 
Spende ist herzlich willkommen und hilft uns, das einzigartige 
Schweizer Brauchtum weiterhin zu pflegen.

Mit einer Spende ab CHF 25.– erhalten Sie per Post einen 
Gratiseintritt für die Jahreskonzerte im Januar 2025.

Falls Sie den zugesandten Einzahlungsschein verlegt haben, 
fragen Sie doch gerne bei einem Mitglied des Jodlerchörli 
Heimelig nach oder melden sich per E-Mail:
finanzen@jodlerchoerli-oberkirch.ch

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Jodlerchörli Heimelig Oberkirch

AGENDA

2025
Sa, 11. Januar 2025	� Jahreskonzerte 13.30 Uhr/19.30 Uhr 
	 mit Theater
Fr, 17. Januar 2025	 Jahreskonzert 19.30 Uhr
	 mit Theater
Sa, 18. Januar 2025	 Jahreskonzert 19.30 Uhr 
	 mit Theater

Auf unserer Webseite www.jodlerchoerli-oberkirch.ch 
können Sie sich laufend über alle Termine und Aktivitä-
ten informieren.

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen bei uns 
mitzusingen. Die Proben finden jeweils mittwochs um 
20.00 Uhr im Musikraum der Schulanlage Zentrum Ober-
kirch statt. 

 

JODLER-KONZERTE  
MIT THEATER
Gemeindesaal Zentrum Oberkirch

Samstag, 11. Januar (13.30 und 19.30 Uhr)
Freitag, 17. Januar (19.30 Uhr)
Samstag, 18. Januar (19.30 Uhr)
S Jubiläum: Lustspiel in drei Akten 
von Dieter Gygli | Regie: Pascal Bättig

Nachtessen ab 18 Uhr • Kaffeestube ab 20.15 Uhr
Eigene Saal-Tombola

Platzreservation ab 16. Dezember
unter jodlerchoerli-oberkirch.ch. 
Die Online-Platzreservation ist bis am Vortag  
des jeweiligen Konzerts um 12 Uhr möglich.
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WIEDERHOLUNGSTÄTER*INNEN AM UBS KIDS CUP 

Am Sonntag, 24. November 2024, haben 18 TSV Oberkirch-Kids 
beim UBS Kids Cup in Eschenbach teilgenommen. Es war ein 
Tag voller Spannung und Adrenalin, mit vielen lustigen und 
schönen Momenten. Einige der Kinder schnupperten zum 
ersten Mal «Wettkampf-Luft» und wurden dabei von Eltern, 

Geschwistern und Bekannten lautstark unterstützt. Einer der 
insgesamt drei Mannschaften reichte es erneut aufs Sieger-
treppchen, womit Sie sich für den Regionalfinal in Willisau im 
März 2025 qualifiziert haben. 

AUSBLICK HASEN-CUP

Hast du Freude am Unihockey und liebst spannende und 
schnelle Duelle? Dann reserviere dir bereits jetzt das Datum 
unseres nächsten Anlasses, den Hasen-Cup:

Samstag, 22. März 2025

Wir freuen uns auf Gross und Klein, motivierte Spieler*innen 
und freudige Zuschauer*innen.

Sportliche Grüsse

TSV Oberkirch

Mail: info@tsvoberkirch.ch
Web: www.tsvoberkirch.ch
Instagram: tsvoberkirch
Facebook: TSV Oberkirch
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7. BIS 9. FEBRUAR 2025: DAS SPZ ALS MEKKA DES HALLENFUSSBALLS

Es ist ein Hallenturnier der Extraklasse, das sich in den letzten 
drei Jahren in Nottwil etabliert hat. So ist es nicht verwun-
derlich, aber höchst erfreulich, dass am zweiten Februar-Wo-
chenende Nachwuchskicker aus der halben Innerschweiz an 
den Sempachersee pilgern. Mehr als 130 Teams wollten dabei 
sein – 66 Mannschaften mit insgesamt rund 650 Juniorinnen 
und Junioren haben sich einen der begehrten Startplätze 
gesichert.

So dürfen wir uns wiederum auf packende Spiele der F- bis 
C-Junioren (Jahrgänge 2010 bis 2018) auf dem eigens verleg-
ten Kunstrasen in der Dreifachhalle im SPZ freuen. Die Kin-
der wiederum freuen sich auf lautstarke Unterstützung und 
Applaus für gelungene Aktionen von den Zuschauerrängen.

Wir laden Sie deshalb herzlich ein, die Juniorinnen und Juni-
oren auf der SPZ-Tribüne zu unterstützen und für eine tolle 
Atmosphäre zu sorgen. Für das leibliche Wohl sorgt während 
den drei Turniertagen unsere Festwirtschaft mit einem reich-
haltigen Angebot an Speisen und Getränken.

Dieser Anlass wäre nicht möglich ohne die tatkräftige Unter-
stützung von vielen Helferinnen und Helfern aus dem ganzen 
Verein. Bei ihnen wie auch bei den zahlreichen Sponsoren 
sowie unserem Partner SPZ bedanken wir uns ganz herzlich!

Freitag, 7. Februar 2025

17.30 bis 19.30 Uhr
20.00 bis 23.00 Uhr

Junioren F3
Junioren C

Samstag, 8. Februar 2025

8.00 bis 13.00 Uhr
13.00 bis 18.00 Uhr
18.00 bis 23.00 Uhr

Junioren F1
Junioren E2
Junioren D1

Sonntag, 9. Februar 2025

8.00 bis 13.00 Uhr
13.00 bis 18.00 Uhr

Junioren E1
Junioren D2
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ZISCHTIGS–JASS MIT ANMELDUNG BEI 
MARIETTA HUNKELER!
Das Neue Jahr ist noch ganz jung und die Vorsätze noch 
frisch. Vielleicht haben Sie sich vorgenommen, das Jassen 
zu erlernen oder aufzufrischen oder einfach etwas Zeit in 
gemütlicher Frauenrunde zu verbringen? Da ist unser Zisch-
tigs–Jass-Abend genau richtig. Am Dienstag, 7. Januar 2025, 
19.30 Uhr, im Vereinsraum Feuer, können Sie Ihren Vorsätzen 
auch Taten folgen lassen. Bitte melden Sie sich bei Marietta 
Hunkeler unter Tel. 079 196 63 35 an – herzlich willkommen!

FRAUENSTAMM
Frauen jeglichen Alters treffen sich am Mittwoch, 8. Januar 
2025, ab 9.00 Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezentrum Ober-
kirch, um sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde auszutau-
schen, zu diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frauenstamm 
wird vom Verein 60plus in Kooperation mit dem Frauenbund 
organisiert. Kommen Sie doch auch wieder vorbei, wir freuen 
uns auf Sie!

HERZLICH WILLKOMMEN IM 2025 
Wir vom Frauenbund-Vorstand freuen uns schon, mit Ihnen 
wieder das Jahr zu starten und Sie am einen oder anderen 
Anlass zu treffen.

RÜCKBLICK ADVENTSFEIER
«Unser Leben ist begrenzt. Daher gilt es, diesen Augen-
blick bewusst zu leben und unsere Lebensspur in diese 
Welt einzugraben.» In der Adventsfeier vom Montag, 4. De-
zember 2023, begleitete die Liturgiegruppe eine grosse 
Runde durch dieses Thema mit wunderbarer Klavierunter-
malung und hat uns alle damit auf die kommenden Advent-
stage eingestimmt – vielen Dank! Eine schöne weisse La-
terne wurde mit einer Geschichte auf die Reise geschickt. 
Wir sind gespannt, ob sie an Weihnachten wieder den Weg 
zurück in der Pfarrkirche findet und ihr Licht dort Lächeln  
in die Gesichter zaubert. Den Abend liessen die Frauen 
dann in gemütlicher Runde bei feinen Guetzli, Mandarinen, 
Glühmoscht und -wein ausklingen. Diese kleine Auszeit  
tut gut vor den doch teilweise hektischen Vorweihnachts
tagen. Schön, dass so viele Frauen gekommen sind!
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Fondue-Abend in der 
Gschweichhütte 
Wir geniessen dieses Mal ein feines Käsefondue in der Gschweichhütte 
bei Schlierbach. Wir freuen uns schon auf einen gemütlichen 
Fondueabend! 

Datum: Freitag, 10. Januar 2025 
Zeit: 18.00 Uhr Parkplatz Kirche Oberkirch 
Kosten: Fondue ohne Getränke 

Anmeldung: 

• CHF 30.– für Mitglieder
• CHF 40.– für alle anderen 
Monika Muff, 076 417 55 28
oder www.frauenbund-oberkirch.ch

Anmeldeschluss: Freitag, 3. Januar 2025 

Für die Fahrt bilden wir Fahrgemeinschaften. Bitte angeben, ob Sie eine 
Mitfahrgelegenheit brauchen oder anbieten. 
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee, Weggli & Brötli können sich Eltern und 
Grosseltern oder Gotti und Götti austauschen, während die 
Kinder spielen. 

Wo: 	 Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch
Wann:	 9.15 bis 10.45 Uhr

Daten
Freitag, 10. Januar 2025
Freitag, 7. Februar 2025, mit Mütter- und Väterberatung vor Ort
Freitag, 7. März 2025, mit Mütter- und Väterberatung vor Ort

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante Be-
gegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee und 
Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und vermittelt 
solche. 

Kontakt
Spatzentreff Sursee und Umgebung, Stephanie Amrein 
babysitter-sursee@gmx.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG
Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder kontaktiere die 
Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin Christine Streit, 
c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch, 078 404 63 92.

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online 
auf unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE

10. Januar 2025	 Zwärgekafi
21. Januar 2025	 Vortrag «Klär mich auf»
7. Februar 2025	� Zwärgekafi mit Mütter- und 

Väterberatung vor Ort
8. Februar 2025	 Geschichte mit Jolanda Steiner
7. März 2025	� Zwärgekafi mit Mütter- und 

Väterberatung vor Ort
15., 22. und 29. März 2025	 Babymassagekurs
29. März 2025	 Kinderartikelbörse 
	 Frühling / Sommer

WIR SAGEN DANKE!
Voller Dankbarkeit und Freude blicken wir auf ein kunterbun-
tes und schönes 2024 zurück. Wir danken allen fürs Mitma-
chen bei unseren vielen grossartigen Anlässen. Wir wünschen 
allen Familien ein wundervolles und besinnliches Weihnachts-
fest. Und für’s neue Jahr alles Liebe und Gute. Wir freuen uns 
auf viele schöne Begegnungen im 2025. Euer Familientreff 
Oberkirch
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«KKlläärr  mmiicchh  aauuff»  
Informationen und Tipps zum Thema Sexualaufklärung

Ein Vortrag für Eltern und Erziehungspersonen

Am Vortrag «Klär mich auf» gibt uns Rachel Meier, Sexualpädagogin aus 
Luzern, hilfreiche Inputs und praktische Tipps zum Thema Sexualaufklärung bei 
Kindern und Jugendlichen.

Es werden Themen wie die psychosexuelle Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen, ein möglicher Umgang mit Fragen zum Thema Liebe und Sex, die 
Phase des Doktorspiels und seine Regeln, den Körper wertschätzen und schützen, 
die Frage was eine «sexualfreundliche Erziehung» ist, Grenzen versus Moral, usw. erläutert.

Dieser Vortrag richtet sich an Eltern von Kleinkindern bis Jugendlichen.

Dienstag, 21. Januar 2025

19.30 bis 21.30 Uhr im Pfarrsaal Oberkirch

Referentin: Rachel Meier, www.rachelmeier.ch

Kosten: Fr. 20.–

Anmeldung: Online auf www.familientreff-oberkirch.ch

BBrriieeff  vvoonn  FFeelliixx  
gelesen von Jolanda Steiner 

FELIX ist ein kleiner, liebenswürdiger Kuschelhase, mit langen Ohren, 
einem Glöcklein an einer Schleife um den Hals und gehört Sophie. 

Sophie bekommt BRIEFE VON FELIX aus ganz verschiedenen 
Ländern und schreibt so allerhand spannendes,  
lustiges und merkwürdiges und er erzählt in seinen Briefen,  
was er sieht und erlebt. 

AAlltteerr  
DDaattuumm::  
ZZeeiitt::  
OOrrtt:: 
KKoosstteenn:: 

Ab 5 Jahren  
Samstag, 8. Februar 2025  
15.00 bis ca. 16.00 Uhr (Einlass ab 14.45 Uhr) 
Gemeindesaal Oberkirch 
Fr. 5.– pro Person  

Anmeldung via: www.familientreff-oberkirch.ch/aktuelle-anlässe 
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Rückblick Grittibänzen November 2024 

Seit vielen Jahren dürfen die Kinder in der Backstube der Bäckerei Friedrich AG 
Grittibänze backen.  
Die Anfrage war auch in diesem Jahr sehr gross und die Backstube 
dementsprechend gut besetzt. Die motivierten Kinder mit ihren Begleitpersonen 
konnten beim Formen der Grittibänzen der Kreativität freien Lauf lassen. So 
entstanden zusätzlich noch Igel, Zöpfe, Brötchen und sogar Dreikönigskuchen. 
Während dem Backen der Grittibänzen und der restlichen Kunstwerke kamen die 
Kinder sogar noch in Genuss, ein Lebkuchenherz zu verzieren. Dann war es endlich 
so weit. Die Kinderaugen leuchteten, als die 
lecken duftenden Kunstwerke aus dem Ofen 
kamen. Mit vollgefüllten Säcken und einem 
großartigen Erlebnis reicher, sind alle Kinder 
glücklich nach Hause gegangen.  

      Herzlichen Dank an Guido Friedrich fürs Vorbereiten und Durchführen 
      von diesem tollen Anlass! 

KINDERARTIKELBÖRSE 
Frühling / Sommer

Samstag, 29. März 2025 
von 09.00 bis 11.00 Uhr

Gemeindesaal Oberkirch, Eingang via Pausenplatz
(Aus Platzgründen müssen Kinderwagen vor dem Eingang parkiert werden)

Damit wir wieder eine vielseitige Börse organisieren können, sind wir auf viele Helfer/Innen angewiesen die 
uns beim Aufstellen, Verkaufen und Aufräumen unterstützen. Möchtest du auch etwas Gutes tun, dann melde 
dich via unsere Website an. www.familientreff-oberkirch.ch
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Babymassage – Kurs (4 Lektionen à 1,5h)

Der Kurs wird durch eine IAIM-Trainerin durchgeführt. Die Massage soll die Entspannung des Kindes sowie das 
Eltern-Kind-Bonding fördern. Es lindert ausserdem Beschwerden wie Zahnen oder Koliken.  

Anmeldung: Online-Anmeldung und weitere Infos unter www.familientreff-oberkich.ch 

Daten:  Samstag, 15., 22., und 29. März und 12. April 2025 von 9.30 bis 11.00 Uhr 
Mitnehmen: Nahrung/Getränk für das Kind sowie eigenes Babyöl 

Anzahl:  max. 8 Babys und ein Elternteil pro Baby 

Alter:  ab Geburt bis 12 Mt. 
Ort:  Pfarreisaal Oberkirch  

Kosten:  CHF 80.– pro Kind für 4 Lektionen 

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und  

Besucher am Samichlauseinzug 2024
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IMPULS
KIRCHE

KOCHGEHEIMNISSE VO DE RUTH

An einem Tanznachmittag unserer Seniorinnen und Senioren 
in Geuensee Ende Jahr bin ich zu Gast. Sepp und Danielle ha-
ben den Anlass in unserem Begegnungszentrum organisiert. 
Unterhaltungskünstler Pauliero spielt lüpfigen Alpensound. 
Bei einem Tanzspiel verteilt Sepp Rosen unter den Teilneh-
merinnen. Verschiedene Tanzpaare drehen sich im Rhythmus 
der Musik auf dem Parkett. Auch ich wage ein Tänzchen und 
lade Hilde auf eine Runde Walzer ein. Ich hatte ihr den Tanz 
versprochen, als ich sie zu ihrem 90sten Geburtstag zu Hau-
se besucht hatte. Als ich mich auf einem Stuhl niedersetze, 
meint Ruth mir gegenüber am Tisch: «Übrigens, Andreas, 
kochst du eigentlich?» Und wie ich ihre Frage bejahe, reicht 
sie mir eine bunt gestaltete Broschüre über den Tisch, auf 
der ich lese: Kochgeheimnisse vo de Ruth. Das Wasser läuft 
mir im Munde zusammen, wie ich durch das Büchlein blättere: 
Lozärner Chügelipastetli, Hacktätschli nach Grosi Art oder 
Tortellini alla Panna. Am Schluss bleibt mein Auge an einem 
Rezept hängen, bei dem ich spontan denke – diese Anleitung 
passt doch wunderbar für mein Editorial zum Jahresbeginn. 
Und so teile ich sie gerne mit euch:

Mein Rezept fürs neue Jahr!
Man nehme 12 Monate putze sie ganz sauber von Bitterkeit, 
Geiz und Angst. Dann zerlege man jeden Monat in 30 oder 31 
Tage, sodass der Vorrat für ein Jahr reicht. Jeder Tag soll 
angerichtet werden: Einen Teil in Arbeit und zwei Teile in Froh-
sinn und Humor. Man füge drei gehäufte Esslöffel Optimismus, 
einen Teelöffel Toleranz, einige Körnchen Ironie und eine Prise 
Takt hinzu. Die Masse sehr reichlich mit Liebe übergiessen. 
Das fertige Gericht schmücke man mit einem Sträusschen 
Aufmerksamkeit und serviere es täglich mit Heiterkeit. En 
guete wünscht Ruth.

Danke Ruth, für diese tolle Kochidee! Dass dieses Gericht im 
neuen Jahr immer wieder gelingen möge, wünsche ich euch 
allen von Herzen.

Andreas Baumeister, Bezugsperson Geuensee

(Foto: CC0, Christian Buehner, unsplash)
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Dienstag 31. Dezember 2024

17.00 Uhr

Silvester

Silvestermeditation, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller, 
musikalische Begleitung: Orgel Veronika Hodel, Querflöte Ruth Hodel, 

Mittwoch 1. Januar 2025

10.30 Uhr

Neujahr
Kein Gottesdienst in der Kirche Oberkirch

Eucharistiefeier, Kirche St. Georg Sursee, mit Josef Mahnig

Freitag 3. Januar 2025 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, 
mit Ruth Estermann

Sonntag 5. Januar 2025

9.15 Uhr

10.30 Uhr

2. Sonntag nach Weihnachten

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Christoph Beeler

Familiengottesdienst, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller 

Musikalische Begleitung Schüler und Schülerinnen der 5. Klasse unter 
der Leitung von Stefan Kost

Aussendung der Sternsinger

Opfer: Sternsinger

Mittwoch 8. Januar 2025 18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler

Freitag 10. Januar 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

Sonntag 12. Januar 2025 

9.15 Uhr

10.30 Uhr

Taufe des Herrn

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Heidi Jetzer

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Heidi Jetzer

Opfer: SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind

Mittwoch 15. Januar 2025 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Freitag 17. Januar 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

Sonntag 19. Januar 2025 

9.15 Uhr

10.30 Uhr

2. Sonntag im Jahreskreis

Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, mit Heinz Hofstetter

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Christoph Beeler

Opfer: Inländische Mission 

Montag 20. Januar 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Chorherr Wolf, Schönstattgebetsgruppe

Mittwoch 22. Januar 2025 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler

Gedächtnis der Sebastiansbruderschaft und der Schützengesellschaft

musikalische Gestaltung mit Plauschmusik

Freitag 24. Januar 2025 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, mit Daniela Müller

GOTTESDIENSTORDNUNG JANUAR 2025
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Sonntag 26. Januar 2025

9.15 Uhr

10.30 Uhr

3. Sonntag im Jahreskreis

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Marcel Bregenzer

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Marcel Bregenzer

Opfer: Caritas

Mittwoch 29. Januar 2025 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Freitag 31. Januar 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

Lichtmesse – Blasiussegen - Kerzensegen

Unsere Jahrzeiten im Januar

Sonntag 5. Januar 2025 10.30 Uhr Heinz Renggli-Burger, Grünfeldpark 8

Sonntag 12. Januar 2025 10.30 Uhr Alfred Häller-Schnyder, Grünfeldstrasse 17

Mittwoch 22. Januar 2025 10.30 Uhr Jahresgedächtnis für die Mitglieder der Sebastiansbruderschaft und der 
Schützengesellschaft Oberkirch

November

Sozialfonds der Kirche Sursee 965.00

Kirchenbauhilfe Bistum Basel 102.00

Theologische Falkultät der Universität Luzern 114.00

Pastorale Anliegen des Bischofs 103.00

Pro Pallium 355.00

Elisabethenwerk 107.00

Kirche in Not 186.00

Pflegezentrum Feld 360.00

KIRCHENOPFER

HEIMGEKEHRT INS EWIGE LEBEN

Wir haben Rösli Willi-Rölli, Rita Schwizer-Burkard, Franz Bossart-Kronenberg und Josef Rogger-Odermatt im Beerdigungs-
gottesdienst verabschiedet und auf den Friedhof begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in das grosse Licht Gottes.
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PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMETTAG

Montag, 6. Januar 2025 und 20. Januar 2025 um 12.00 Uhr, im 
Pfarrsaal, Mittagessen inkl. Getränk für CHF 10.–.

Anmeldungen und Abmeldungen können auch per Mail oder 
telefonisch bis Freitagmittag vor dem ZämeZmettag gemel-
det werden.

Per E-Mail reservation@pfarrei-oberkirch.ch oder tele-
fonisch an Adolf Imgrüth 078 642 01 18, Kurt Sennhauser 
079 758 36 09 oder Rosmarie Koller 079 931 43 05

E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 21. Januar 2025, um 14.00 Uhr im Raum Feuer. 
1,5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. 

Die Gruppe «Kafi Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner 
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)

WOFÜR SCHLÄGT DEIN HERZ?

Ruth Estermann ist ausgebildete Trauerbegleiterin. Sie leitet 
neu das Trauercafé des Pastoralraums Region Sursee.

Weshalb wurden Sie  
Trauerbegleiterin?
Schon früh habe ich enge Bezugspersonen, später dann in 
der Schwangerschaft Kinder verloren. Dabei stellte ich fest, 
dass es in Pfarreien zwar Trauerangebote gibt, diese aber 
mehr auf Senior/innen ausgerichtet sind als auf Familien. Das 
hat mich motiviert, mich weiterzubilden und ein Angebot für 
Familien anzubieten.

Wie gehen Sie auf trauernde Menschen zu?
Die Bereitschaft der Trauernden, sich auf die Begleitung ein-
zulassen, sowie eine Begegnung auf Augenhöhe sind mir wich-
tig. Mein Ziel ist, die Trauernden zu ermächtigen, damit sie mit 
ihren Gefühlen selber umgehen können. Dazu kommt: Jeder 
Verlust – sei es eine hoch betagte Person oder ein Baby im 
Bauch – ist gleich schlimm. Da darf es keine Wertigkeit geben.

Welche Möglichkeiten bietet das Trauercafé?
Wir Christen sind eine Gemeinschaft, – auch in schwierigen 
Momenten des Lebens. Trauernde, die Hilfe brauchen, sollen 
diese dort bekommen. Die Trauer soll nicht versteckt bleiben – 
sie gehört zum Leben, wie auch die Freude bei einer Geburt.

Fragen und Foto: Rebekka Felder
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

ST. NIKOLAUS-FEIER 

Am 1. Dezember 2024 war es wieder soweit: Der Samichlaus 
besuchte unsere Kirche in Oberkirch. Die Atmosphäre war 
festlich und voller Vorfreude, als sich Jung und Alt versam-
melten, um den Geschichten des Samichlaus zu lauschen. Ein 
besonderer Dank gilt der Band Campo, die mit ihrer musikali-
schen Begleitung die festliche Atmosphäre perfekt abrundete.

Ebenso danken wir den Schülern und Schülerinnen der zweiten 
Klasse und Ruth Estermann für die schöne Mitgestaltung des 
Gottesdienstes.
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MACHE WENIGER, DANN KANNST DU DAS, WAS DU TUST, MEHR GENIESSEN

Eine Inspiration für das neue Jahr

Jeder einzelne Tag – mit Terminen vollgeplant. Jede Stunde, 
jede Minute – streng getaktet. Angestrengtes Joggen, Ren-
nen, Hasten in einem Hamsterrad, das nie endet. Das kein 
Ziel hat. Immer der Zeit hinterherrennen. Immer zwischen 
den Terminen stehen. Immer den Blick auf die Uhr geheftet. 
Immer getrieben, gestresst, angespannt, ruhelos. Das Le-
ben – ein Terminplan!? Ist es das? Macht das Sinn? Ist dafür 
das Leben da?

Was ist passiert mit dem Spontan sein? Dem im Moment le-
ben. Den Moment geniessen. Zeit verschwenden. Schlendern. 
Nichts tun. Kaffee, zusammen mit einer Freundin trinken? 
Dem Plausch mit der Nachbarin? Dem unerwarteten Telefo-
nat mit einem Freund am Sonntagnachmittag? Soll all das 
weichen? Ausgetauscht werden, gegen das überall dabei sein 
wollen, doch nirgends ganz dabei sein? Aus Angst, etwas zu 
verpassen. Aus Angst, nicht mitreden zu können. Aus Angst, 
sich mit sich selbst zu beschäftigen. «Ich glaube, dass sich 

manche Menschen jede freie Minute voll planen, weil sie sonst 
merken, dass da Nichts ist», hat einmal ein Freund gesagt. 
Hat er Recht? Wie wäre es, sich im neuen Jahr einfach einmal 
mit sich selbst zu verabreden. Sich Zeit für sich zu nehmen. 
Sich dafür einen Termin im Kalender zu reservieren. Sich zu 
fragen: Was will ich vom Leben? Was wünsche ich mir? Was 
will ich erreichen? Welche Träume habe ich? Was will ich ver-
ändern? Was belastet mich? Was muss ich beenden? Wo lohnt 
es sich, neu anzufangen? Bin ich glücklich?

Zu erkennen, was wirklich wichtig ist. Und all die anderen 
Termine aus dem Kalender zu streichen. «Nein» sagen zu ler-
nen. Prioritäten zu setzen. Entscheidungen zu treffen. Ak-
zeptieren etwas zu verpassen. Und so wieder mehr Zeit für 
sich selbst zu haben. Für die Menschen, die einem am Herzen 
liegen, für die Dinge, die einem wertvoll sind. – Mache weniger, 
dann kannst du das, was du tust, geniessen! – von: Ronja Goj, 
In: Pfarrbriefservice.de
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OFFENER MITTAGSTISCH IN KNUTWIL LÄDT EIN

Es ist kurz vor 12.00 Uhr an einem Dienstag und ich bin Gast 
beim Offenen MittagsTisch in Knutwil. Als ich den Saal betre-
te, sind die Tische schön eingedeckt, es riecht nach Essen, 
der Salat steht in der Durchreiche und die Köchinnen sind auf 
der Suche nach einem Korkenzieher. Als auch der gefunden 
ist, ist alles parat. Die ankommenden Gäste werden herzlich 
begrüsst und suchen sich einen Platz. Einige kommen zu 
zweit oder in kleinen Grüppchen, andere verlassen sich dar-
auf, dass schon jemand da ist, zu dem sie sich setzen können. 

Da der Mittagstisch so konzipiert ist, dass alle willkommen 
sind, ist das Teil des Konzepts. «Wir erreichen die Gäste über 
Mund zu Mundpropaganda. Dabei sind nicht nur Pfarreimit-
glieder eingeladen. Wir wollen ganz bewusst offen sein über 
die Konfessions- und Pfarreigrenzen hinaus», meint Chris-
toph Wiederkehr, der Seelsorger in Knutwil. Wichtig ist ihm, 
dass sich auch Menschen in belastenden Lebenssituationen 
eingeladen fühlen. Er erklärt: «Niemand muss jedes Mal dabei 
sein. Man kann sich von Mal zu Mal und je nach Verfassung 
neu entscheiden.»

Unkompliziert und herzlich
Nach einer allgemeinen Begrüssung mit einem kurzen Gedan-
ken gibt es auch schon den Salat. Ein Wintersalat mit Äpfeln 
und Mandarinen. Die erste Portion wird von den Köchinnen 
geschöpft und wer Nachschlag möchte, darf sich selbst noch-
mals etwas nehmen. Es ist unkompliziert und herzlich – das 
triff sowohl auf die Stimmung als auch die Köchinnen zu. An 
diesem Dienstag sind Margrith Odermatt, Lisbeth Nussbau-
mer und Karin Zürcher für die Küche zuständig. Sie sind eine 
der drei festen Kochgruppen. Jeweils nach dem Anmelde-
schluss am Montag erhalten sie die Teilnehmerzahl. Was es 
gibt, so verraten mir die Frauen, ist es zu diesem Zeitpunkt 
längst abgemacht. Also werden die Mengen von Margrith 
Odermatt hochgerechnet und dann ab zum Einkaufen. 

Bei mir am Tisch sitzt eine junge Familie mit der jüngsten 
Besucherin. Auch wenn ihre kleinste Tochter noch nicht mit-
essen kann, schätzen die Eltern das Angebot. Sie erzählen 
mir, dass sie wann immer möglich, den Mittagstisch in der 

OASE besuchen. Nicht kochen zu müssen entlastet sie, es ist 
immer «megafein» und für Familien bezahlbar, berichten sie. 
Der Richtpreis liegt bei Fr. 8.–. So geniessen wir an diesem 
Dienstag die Rösti mit Bratwurst und Sauce. Ein Menü, dass 
nicht nur den Erwachsenen, sondern auch Kindern schmeckt. 
Gestärkt geht es stressfrei zurück nach Hause oder an die 
Arbeit. 

tm

Beim Mittagstisch gibt es neben leckerem Essen auch noch 
nette Gesellschaft. (Foto: tm)

Offener MittagsTisch 
Jeweils dienstags während der Schulzeit, 12.00 Uhr, Pfar-
reizentrum OASE Knutwil.
Der Mittagstisch steht allen offen: ob aus Knutwil-St. Er-
hard oder einer anderen Pfarrei des Pastoralraums, ob 
jung oder alt, ob allein oder mit der Familie und Freunden. 
Anmeldung jeweils bis Montag, 12.00 Uhr an Christoph 
Wiederkehr-Käppeli, 077 408 56 99, sekretariat@pfar-
rei-knutwil.ch
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NEWS
Familiengottesdienst
mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 5. Januar 2025, 10.30 Uhr, Pfarrkirche Oberkirch
Musikalische Begleitung durch die Schüler und Schülerin-
nen der 5. Klasse unter der Leitung ihrer Lehrpersonen.

Heimosterkerzen gestalten
Wer ist gerne kreativ oder bastelt gerne? Wir sind froh um 
helfende Hände beim Dekorieren der Heimosterkerzen 
2025, Knutwil. 
Am Freitag, 10. Januar 2025, ab 13.30 Uhr, und Samstag, 
11. Januar 2025, ab 10 Uhr, verzieren wir im Pfarreizen-
trum OASE in Knutwil die Kerzen, welche dann in der 
Pfarrkirche Knutwil und Kapelle St. Erhard zum Verkauf 
angeboten werden. 
Am Samstag sind alle Helfenden zum gemeinsamen Mit-
tagessen eingeladen.
Bist Du dabei? Hast Du noch Fragen? Dann melde Dich 
bei unserer Sakristanin Iren Staffelbach: 078 936 56 04.
Wir freuen uns auf viele helfende Hände.

Pensionierte der Pfarrei Sursee – Preisjassen
Dienstag, 21. Januar 2025, 14.00 Uhr, Pfarreizentrum, 
St. Urban-Strasse 8, Sursee
Es warten wieder viele tolle Preise auf Sie.

www. pastoralraumregionsursee.ch 
Foto: zVg

EIN ZWEITES LEBEN FÜR DEN LIEBLINGS-
PULLOVER

Jeden Monat erhält der «Offene Kleiderschrank» zwischen 30 
und 40 Taschen voller Kleider. Diese werden an Armutsbetrof-
fene der Region Sursee kostenlos abgegeben. 

2016 wurde durch die Soziale Arbeit der Kirchen der «Offe-
ne Kleiderschrank» gegründet. Die Idee dahinter ist simpel: 
Gebrauchte Kleidungsstücke werden gesammelt, durch Frei-
willige sortiert und anschliessend an Menschen mit knappem 
Budget verschenkt. Seit dem Start des Projektes wurde die 
Nachfrage stetig grösser. Im Jahr 2024 haben über 100 Fa-
milien Kleider erhalten. Jede Familie kann an vereinbarten 
Terminen während einer halben Stunde auswählen, was sie 
braucht.

Alle gespendeten Kleider werden von Freiwilligen überprüft. 
Eine der Freiwilligen meint: «Es ist meist eine dankbare Auf-
gabe. Schön ist es, wenn eine Mutter für ihre Kinder Winter-
jacken findet oder für sich selbst einen schönen Rock.» Auch 
die Spendenden der Textilien sind oft froh, ihre nicht mehr 
gebrauchte Kleidung Menschen aus der Region Sursee zur 
Verfügung stellen zu können. Es ist eindrucksvoll, wie viele 
Kleider auf dem Katholischen Pfarramt abgegeben werden. 
Und dies fast ohne dafür Werbung zu machen. Aktuell gesucht 
sind Skikleider für Kinder in allen Grössen. Herzlichen Dank 
im Voraus!

Soziale Arbeit der Kirchen

Das Team des Offenen Kleiderschranks sucht Verstär-
kung: 
Haben Sie Lust regelmässig Kleider zu sortieren, Kundin-
nen und Kunden zu beraten? Die Einsätze werden halb-
jährlich geplant und dauern jeweils einen Halbtag. 
Interessierte können sich bei der Sozialen Arbeit der Kir-
chen melden: 041 926 80 64 oder 
sursee@sozialearbeitderkirchen.ch
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GOTTESDIENSTE – MONAT JANUAR 2025

Mittwoch
Neujahr

1. Januar 2025 10.15 Uhr Neujahrsgottesdienst in der reformierten Kirche in Rigi Kaltbad am Weg 
Kaltbad-First, mit Pfarrer Hans Weber

Sonntag 5. Januar 2025 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,
mit Pfarrerin Hannah Treier

Sonntag 12. Janaur 2025 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der reformierten Kirche 
Sursee, mit Pfarrerin Andrea Klose

Donnerstag 16. Januar 2025 15.00 Uhr Gottesdienst für alle im Alterszentrum St. Martin Sursee, 
mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 19. Januar 2025 10.00 Uhr Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach, 
mit Pfarrer Hans Weber

Sonntag 26. Januar 2025 10.00 Uhr Begrüssungsgottesdienst für Sozialdiakon Andreas Müller in der refor-
mierten Kirche Sursee mit dem ganzen Pfarrteam. 

Mitwirkung: Kirchenchor unter der Leitung von Katrin Lüthi. Einsetzung 
durch Synodalrätin Lilli Hochuli. Anschliessend Apéro

VORSCHAU

Samstag 1. Februar 2025 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine im reformierten Kirchenzentrum Sempach, 
mit Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier. 

Mitwirkung: Gabriele Schauerhammer

Freitag 7. Februar 2025 19.30 Uhr Konzert mit Lucerne-Beirut-Connection

Die diesjährige Reihe der Kleeblattkonzerte beginnt mit aussergewöhn-
licher Musik, die sich keiner der bekannten Stilrichtungen zuordnen lässt 
und schon deshalb umso spannender ist. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen unter 
www.reflu.ch/sursee
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/aktu-
elles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Freitag 3. Januar 2025 Blutspenden im Gemeindesaal Oberkirch Samariter Oberkirch

Sonntag 5. Januar 2025 Brunch im Hotel Hirschen Oberkirch Hotel Hirschen

Dienstag 7. Januar 2025 Monatsübung Samariter im Pflegezentrum Feld Samariter Oberkirch

Dienstag 7. Januar 2025 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 8. Januar 2025 Frauenstamm im Restaurant Feld, Pflegezentrum Feld Verein 60plus / 
Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 8. Januar 2025 Alzheimer Luzern – Schulung für Angehörige
im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum DLZ

Alzheimer Luzern

Donnerstag 9. Januar 2025 Mittagessen, Spielen, Jassen im Pflegezentrum Feld Verein 60plus

Freitag 10. Januar 2025 Chörliprobe in der Kirche Verein60plus

Freitag 10. Januar 2025 Fondue-Abend mit Treffpunkt bei der Kirche Frauenbund Oberkirch

Samstag 11. Januar 2025 Jodlerkonzert mit Theater 
im Gemeindesaal Zentrum, Oberkirch

Jodlerchörli Heimelig 
Oberkirch

Montag 13. Januar 2025 Workshop «zäme Oberchöuch» Gemeinderat
Oberkirch

Freitag 17. Januar 2025 Jodlerkonzert mit Theater 
im Gemeindesaal Zentrum, Oberkirch

Jodlerchörli Heimelig 
Oberkirch

Samstag 18. Januar 2025 Jodlerkonzert mit Theater 
im Gemeindesaal Zentrum, Oberkirch

Jodlerchörli Heimelig 
Oberkirch

Mittwoch 22. Januar 2025 Alzheimer Luzern – Schulung für Angehörige
im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum DLZ

Alzheimer Luzern

Donnerstag 23. Januar 2025 Plauschjassen für Jedermann im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 24. Januar 2025 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Samstag 25. Januar 2025 Reparaturtag Repair Café im Kulturwerk 118, Sursee Repair Café 
Region Sursee

Samstag 25. Januar 2025 Workshop «zäme Oberchöuch» Gemeinderat
Oberkirch

VERANSTALTUNGEN
KALENDER
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Donnerstag 9. Januar 2025 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 10. Januar 2025 Christbaumabfuhr

Freitag 10. Januar 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Mittwoch 22. Januar 2025 Kehrichtentsorgung (Berggebiet / Aussentouren)

Freitag 24. Januar 2025 Christbaumabfuhr

Freitag 24. Januar 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

ENTSORGUNGEN
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Prepaid: 0900 57 67 48 (CHF 3.50 / Min.)

Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner Bevölkerung 
im medizinischen Notfall. Rasche und kompetente Hilfe. Zu-
weisung ins richtige, nächstgelegene Notfallzentrum oder 
direkt an den verantwortlichen, diensthabenden Notfallarzt. 
Erste Anlaufstelle in Notfallsituationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 24 89

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE DEZEMBER 2024
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55
Sonntag, 5., 12. und 19., Januar 2025
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
Sonntag, 5. Januar 2025

Wochenende 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 7.00 Uhr 
Feiertage
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 7.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität � 144

Rega, Rettungsflugwacht � 1414

Polizei � 117

Feuerwehr � 118

Pannenhilfe / TCS � 140
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Liebe Oberkircherinnen und Oberkircher
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn

Die Gemeinde Oberkirch verfolgt dieses Strategieziel:
Oberkirch festigt das Miteinander der Menschen unterschiedlicher Generationen, Kulturen und sozialer Gruppen.

In der laufenden Legislatur 2024 – 2028 will der Gemeinderat das Zusammenleben in den Quartieren und in der Gemeinde 
stärken und die soziale Teilhabe fördern. Dieses Ziel wollen wir aktiv angehen und gemeinsam mit Ihnen verwirklichen.

Wir freuen uns sehr, Sie zu einem spannenden Workshop einzuladen, bei dem Ihr Wissen und Ihre Erfahrungen im Mittel-
punkt stehen! 

Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft gestalten und unsere Nachbarschaft und unser Dorfleben stärken. Ihre Ideen sind 
wichtig – bringen Sie Ihre Perspektiven ein und lassen Sie uns zusammen nachbarschaftliche Beziehungen fördern und/
oder Projekte entwickeln. 

Der Anlass wird moderiert durch Cyrill Fuchs und Karin Buschor, Büro West, Luzern. 
Bei Fragen erreichen Sie Irma Notz unter 041 925 53 12 oder Luitgardis Sonderegger-Müller 041 937 13 67.

Nach dem Workshop laden wir Sie herzlich zu einem Apéro ein, um den Austausch und die Vernetzung zu stärken. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, zusammen mit Ihnen «zäme Oberchöuch» zu entwickeln. 

Herzliche Grüsse
Gemeinderat Oberkirch

Einladung zum Workshop zäme Oberchöuch
Zukunft und Zusammenleben in Oberkirch

Montag, 13. Januar 2025 
18.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Wer: alle Oberkircherinnen und Oberkircher mit 
          Postleitzahl 6210, 6216  
Wo:   Business Park Sursee, Raum Piazza Mezzo

Samstag, 25. Januar 2025 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Wer: alle Oberkircherinnen und Oberkircher mit 
          Postleitzahl 6208, 6207, 6018
Wo:   Gemeindesaal Oberkirch

Was erwartet Sie?
• Austausch von Erfahrungen: 
          Teilen Sie Ihre Eindrücke und Ideen zu unseren Quartieren.  
          Was funktioniert gut? Wo gibt es Verbesserungspotential?

• Ideenwerkstatt: 
         Entwickeln Sie gemeinsam mit anderen Teilnehmenden 
          konkrete Vorschläge und Lösungen für die Zukunft.

• Nachbarschaft stärken: 
          Lernen Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn besser 
          kennen und bringen Sie sich aktiv in die Gestaltung 
          unserer Quartiere ein.

• Vernetzung: 
          Treffen Sie engagierte Nachbarinnen und Nachbarn, 
          die ebenfalls viel Wissen und Ideen haben.

Warum teilnehmen?
• Ihr Wissen zählt: 
         Sie kennen unsere Quartiere am besten und können 
          wichtige Impulse für die Zukunft geben.

• Aktiv Mitgestalten: 
         Bringen Sie Ihre Ideen ein und gestalten Sie mit uns die 
          Weiterentwicklung von Oberkirch.

• Gemeinschaft stärken: 
         Lernen Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn kennen 
          und arbeiten Sie gemeinsam an einem lebenswerten
          Oberkirch.

Die Einladung für die Workshops wurde allen Haushaltungen zugestellt. 
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Sa 04.01.2025 19:30 Uhr
Katholische Kirche Oberkirch

Türöffnung 18:30 Uhr
Apéro nach Konzert

KOLLEKTE


